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No. 58. Sonnabend, den 8. März 1828. | 
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Sonntag, den 9. Marz, predigen in eme Kirchen: 
St. Marien. Vorm. Herr Candidat Gontkowski. Mittags Hr. Candidat Fuchs. 
Nachm. Hr. Diakonus Dr. Kniewel. a 
Königl. Kapelle. Vorm. Hr. Domherr Roſſolkiewicz. Nachm. Hr. Prediger Etter. 
Sr. Johann. Vorm. Hr. Paſtor Rosner, Anfang um 9 uhr. Mittags Herr 
eee Dragheim. Nachmittags Hr. Diakonus Pohlmann. 
er⸗Kirche. Vorm. Hr. Prediger Romualdus Schenkin. x 
St. Catharinen. Vorm. ER ech Mittags Hr. Diakonus Wenner Nac 
mittags Hr. Archidiakonus B 


St. Brigitta. Vorm. Hr. Preh Thedzus Savernigfi. Nachm. Hr. Prior Jacob 


Müller. 
St. Eliſabeth. Vorm. Herr Prediger Voszörmeny. ui 
Carmeliter. Nachm. Hr. Prior Donatus Gronau. 
St. Bartholomai. Vormittags und Nachmittags Hr. paſtor From Fruͤhpre⸗ 
digt Anfang um 2 auf 9 Uhr. 
. Petri u. Pauli. Vorm. Militairgottes dienſt, Hr. Diviſionsprediger . An⸗ 
fang um halb 10 Uhr. Vorm. Hr. Paſtor Bellair, Anfang um 11 uh 
&. Trinitatis. Vorm. Hr. Prediger Alberti, Anfang um halb 9 Uhrr, Nachm. — 
Superintendent Ehwalt. 
St. Barbara. Vorm. Hr. Pred. Guſewski. Nachm. Hr. Pred. Povowski. 
eil. Geiſt. Vorm. Hr. Superintendent Dr. Linde. 
t. Annen. Vorm. Hr. Pred. e Poln. Predigt. 
E Leichnam. Vorm. Hr. Pred. St a Rat 
St. Salvator. Vorm. Hr. Prediger gresfen. 75 
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Angemeldete e dae 
Aagekemumen vom Sten bis 7. März 1828. j 
Hr. ‚Kaufmann Lebegott von Tilſit, log. im. Hotel. d lisa. 
Adgegangen in dieſer Zeit: Die Herren * Wolff nach 2175 und 
Senger nach Dirſchau. 
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ER: et ˖ ar s „s.e m 8. 
Das d erden de. &äweenadfe ae und Schleufen⸗ 
graben sub No. 477. und 478. der Servis⸗Anlage belegene devaſtirte und keiner 
. fäpige Sn ſoll — Abbrechen der 3 vorhandenen Gebäude 
Wie e e ee ietenden verkauft werden. Es iſt hiezu auf 

Mien den 17ten d. M. eee Uhr * 1238 
an Ort und Stelle vor den Herren Poltzei⸗Rath Kühnell Termin angeſetzt, welches 
Kaufluſtigen hiedurch bekannt gemacht wird. R 

Danzig, den 2. März 1828. - — 
c f Roͤnigl. Polizei⸗Praͤſident. 


Die Bauſtelle Baumgartſchegaſſe . 1022, ſoll im Termin 
en den 10. März c. um 10 Uhr Morgens 
auf dem Nathhauſe zur Bebauung in Erbpacht ausgethan werden. Die Bedingun⸗ 
gen ſind in der Regiſtratur einzuſehen⸗ er 2 
- Danzig, den 16. Februar 1828. N ü 
1 Oberbüͤrgermeiſter, Bürgermeiſter und Ratb. 


5 Das vor dem Dlivaer Thor belegene, vormals zur Altſtädtſchen Ziegelei 
gehörig geweſene Land, welches einen Flächeninhalt von ungefähr 10 Hufen Mag⸗ 
deburgiſch enthaͤlt, worunter 6 Hufen Wieſen, ſoll vom 10. Mai d. J. ab, auf 6 
Jahre in Zeitpacht ausgegeben werden. Hiezu iſt ein Lizitationstermin auf 
Montag den 24, März c. um 10 Uhr Vormittags 
auf unſerem Rathhauſe angeſetzt, wozu Pachtluſtige, welche die erforderliche Caution 
zu beſtellen und im Termin nachzuweiſen im Stande ſind, eingeladen werden. 

Die Pachtbedingungen koͤnnen auf unſerer Regiſtratur eingeſehen werden. 

Danzig, den 29. Febeuar 1828. . 755 Ns, 

Oberbuͤrgermeiſter, Vuͤrgermeiſter und Rath. * 8 

Von einem Ungenannten iſt Herrn Jeyerabendt ein Geſchenk von dreißig 
Thalern fur die Armen überfandt worden, wofuͤr wir dem edlen Geber unſern 
herzlichen Dank bezeugen. Are n 1 * a 

Danzig, den 23. Februar 1828. a 

Der Wohlthaͤtigkelts⸗ Verein. x 
m: Verkaufe des, der unterzeichneten Landſchafts⸗Olrecuion adjudieirton 
adelichen Gutes Lorenz No. 313. Stargardtſchen Kreiſes, iſt ein Termin auf 
den 19. April 6. Nachmittags um 3 Uhr . 

im Landſchaftshauſe angeſetzt, wozu zahlungsfaͤhige Kaufluſtige mit dem Bemerken 
eingeladen werden, daß jeder Lizitant eine Caution von 500 Rihl. in baarem Gelde 
oder A Papieren beſtellen muß. Die Verkaufsbedingungen und Tapakten. 
Ind täglich in unſerer Regiſteatur einzuſehen. N 8 

Danzig, den 3. Marz 1828 or 

WWuönigl Weſtpreuß. Provinzial - Candſchakte / Directiam 


* In, 
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it Der Rittergursbeſitzer Herr Baron d. ste auf Spengawsken deabſich⸗ 
tigt, auf dem ihm zugehdrigen ehemaligen Erbpa 18 Orundtüde Hirſemuͤhte, zu 
den Swaroczinſchen Gütern, Eiſenhammer anzulegen und dabei einen Mahl: 
gang fortbeſtehen zu laſſen. In Folge des Edikts vom 28. October 1810 8. 7. 
mache ich dieſe Anlage bekannt, damit ein Jeder, welcher durch dieſelbe eine Ge⸗ 
fährdung ſeiner Rechte fürchtet, den Widerſpruch binnen 8 Wochen präcluſiviſcher 
Friſt, vom Tage dieſer Bekanntmachung gerechnet, ſowohl hier, als bei dem Bau⸗ 
berrn einlegen kann. a Der Landrath. 
Stargardt, den 20. Januar 1828. * * 
Zum Brückenbau bei Dirſchau ſoll hoher Verfugung zufolge, die Lieferung 
der dazu gebrauchen den nachſtehend verzeichneten Bauhoͤlzer auf dem Wege einer 
öffentlichen Lizitarion dem Mindeſtfordernden in Entrepriſe übertaffen werden. 


namlich: i a 
I. An ſichtnen Rundholz: e 
14 Stück a 40 Fuß lang 11 Zoll am Zopfende im Durchmeſſer ſtark, 
3 — 16 dite % dito dito 
97 — 236 dito 11. dito. 2 dito 
50 — 2 20 dito TTW dito 
3 11. An 6 und 12 Zoll ſtarken ſichtnen Halbholz. 
24 Stück a 33 Fuß lang, 5 5 5 
2 a 323 di 2 8 f i 5 a 


ur dito N 
3 1 . 
4 — 1 dite * EEE 
132 218 dito — . f 
III. An 5 und 10 Zoll ſtarken ſichtnen Halbholze: 


45 Stück a 27 Fuß lang. N 
5 IV. An ſichtnen Bohlen. 

36 Stück a 245 Fuß lang 13 Zoll breit 3 Zoll ſtark, 
176 — 217 dito 13 dio 3 dito 
91 — 2 18 dito 12 dito 2 dito 

Der diesfällige Termin iſt auf 5 
8 den 22. März c. um 10 Uhr Vormittags N 

vor dem Unterzeichneten allhier in feiner Behauſung angeſetzt. Unterne mungs fähige, 
welche gehoͤrige Sicherheit letſten koͤnnen, werden daher aufgefordert, ſich zu dem 
Erde einzufinden. f Der Oberdeich⸗Inſpector Mentzel. 
Marienburg, den 4. März 1828. 
In Folge höherer Beſtimmung ſollen von hier au das Adnigl. Artillerie⸗ 
Depot zu Königsberg bei aufgehender Schiffahrt 2 RR er j 
pptr. 11473 Centner verſchisdene Eiſenmunition 
geſandt werden. Zur Vergebung dieſes n iſt auf 
a 1 den 17. Mär} e. ee 


ein Termin feſtgeſetzt worden. Unternehmungs⸗ und Cautionsfaͤhige werden hiemit 
aufge 2 ſich am benannten Tage Vormittags 9 Uhr in dem Geſchäftslokale 
des unterzeichneten Artillerie-Depots, Wollwebergaſſe W 1982. einzufinden und ihr 
re Gebotte daſelbſt abzugeben. . 
Auf den Grund der dieſerhalb aufgenommenen Verhandlung, ſoll mit den Min⸗ 
deſtfordernden ſogleich der Fracht⸗Contrakt abgeſchloſſen und zur Genehmigung Eis 
nem Hochloͤblichen Allgemeinen Krieges⸗Departement eingereicht werden. 
Danzig, den 5. Maͤrz 1828. ä 
Roͤnigliches Artillerie: Depot. 


Es ſollen einige erledigte Probentraͤger⸗, Korn⸗Teſſer⸗, Korn-Capitain⸗, Kalk⸗ 
Capitain⸗, Rhedeſchießer⸗, Pfunder⸗Stellen wieder beſetzt werden, daher wir dieje⸗ 
nigen, welche eine ſolche Stelle zu haben wuͤnſchen, auffordern, ſich auf Neugarten 

504. in den Vormittagsſtunden von 8 bis 10 Uhr zu melden und die Zeugniſſe 
über ihre Führung und Tuͤchtigkeit einzureichen. e 

Danzig, den 27. Februar 1828. f 8 
Die Aelteſten der Kaufmannſchaft 
N Stobbe. Arendt. Saro. 


l Mittwoch, den 12. März d. J. Vormittags um 11 Uhr, ſoll ein nochma: 
liger Termin im Vorſteherhauſe des Hospitals zum Heil. Leichnam abgehalten und 
in demſelben an den Meiſtbietenden auf 3 bis 4 Jahre verpachtet werden: f 
eirca 21 Morgen Land vor dem Dlivaer Thor linker Hand belegen, nebſt 
mehreren auf dem Heil. Leichnams⸗Hospitalshofe liegenden Gebäuden, als: Päd: 
terwohnung, Speicher, Stallungen, Wagenſchauer und Backofen. 8 
Liebhaber werden zu dieſem Termine eingeladen, und ſollen die nähern Be⸗ 
dingungen im Termine ſelbſt vorgelegt werden. a 
Danzig, den 3. Maͤrz 1828. 
f Die Vorſteher des Zospitals zum Seil. Leichnam. 


Das unter landſchaftlicher Sequeſtration ſtehende Gut Borcziſtowo, 2 Mei⸗ 
len hinter Carthhaus belegen, ſoll auf zwei nacheinander folgende Jahre von Jo⸗ 
hann 1828 bis dahin 1830 mit vollſtaͤndigen Winter; und Sommerſaaten, Inden⸗ 
tarium und von den Einſaaßen zu liefernden bedeutenden Naturalien, verpachtet 
werden. Es iſt hiezu ein Termin auf N 

1. 5 den 12. März c. 
dafelbſt angeſetzt, den Pachtliebhaber gegen eine ſogleich zu deponirende Caution 
von 150 He in Staatspapieren wah nehmen koͤnnen. Die Verpachtungsbedingun⸗ 
gen find bei dem unterzeichneten Landſchafts deputirten und bei dem jetzigen Pächter 
in Borczistowo einzuſehen. a x Simon. 

Liſſau, den 26. Januar 1828. i 


Das etwa zwei Meilen von D nzig gelegene adliche Gut Gosczin, auf wel⸗ 
chem ein gut eingerichtetes maſſives Wo nhaus ſich befindet, und welches circa 500 
Scdeffel Winterausſaat enthält und ſich feiner Lage nach vorzuͤglich zur Schaaf⸗ 


mehrere Jahre verpachtet werden SM Auferage der Canem habe ich zue Kl 
eitation dieſer Pachtung einen Termin auf e 

i Donnerſtag den 13. März, Vormittags um 11 Uher, 1 5 
in meiner Wohnung Brodbaͤnkengaſſe . 692. angeſetzt. Ich erſuche die Pachtlu⸗ 
ſtigen ſich in dieſem Termine gefaͤlligſt einzufinden und bemerke, ei der Wirth⸗ 
ſchaftsanſchlag ſowohl als die Pachtbedingungen täglih von 10 bis 12 Uhr dei mie 
eingeſehen werden koͤnnen. Die Eigenthuͤmer des Gutes ſind uͤbrigens igt, daſ⸗ 
ſelbe bei annehmlichen Bedingungen ſofort zu verkaufen. 
Danzig, den 27. Februar 1828. a 5 

91016 Der Juſtiz⸗Commiſſarius Groddeck. 
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Alle diejenigen, welche an dem Nachlaß der unterm 4. November 1827 
hieſelbſt verftorbenen Frau Wittwe Maria Conſtantia Koͤſter geb. Datow, aus ir⸗ 
gend einem Grunde Anſpruͤche zu haben vermeinen, fordern wir hiermit auf, ſich 
innerhalb 4 Wochen mit ihren Beweiſen bei uns zu melden. 5 

Die Executores Testamenti. J. C. Alberti, E. p. Röfter, 
\ a 8 Brodbänkengaſſe M 697. Eimermacherhof AZ 1794. 
Danzig, den 22. Februar 1828. . 


8. 


Ziterarifbe Anz egen. 
Jubilaͤums⸗Buͤcher, ſowohl in deutſcher als polniſcher Sprache find fort⸗ 
während gebunden à 2 Sgr. in der wedelſchen Hofbuchdruckerei zu haben. 
In der Serhardſchen Bu andlun iſt erfchienen: ; 
W. Scott Werke, . 15 nz 
— Napoleons Leben, 7s Baͤndchen. 


Zu Oſtern d. J. erſcheint beſtimmt in meinem Verlage, und wird in der 
Gerhardſchen Buchhandlung in Danzig Beſtellungen angenommen auf eine 
theoretiſch⸗praͤktiſche Geſanglehre mit Noten für Buͤrgerſchulen 

von Fr. Georgi, Lehrer und Muſik⸗Docent an der hoͤhern Burger ſchule zu 
Langenſaltze. In 4to mit ſauberm Umſchlage. — 2 
Da es ſchon längſt der Wunſch mehrerer Herren Schullehrer war, ein ſolches 
Werk zu beſitzen, ſo hofft man ihn dadurch zu befriedigen, und es ſchmeichelt ſich 
der Verleger ſowohl, ols der Herr Verfaſſer, der bon ruͤhmlichſt durch feine fruͤhern 
Scdulſchriften bekannt ift, — daß ein ſolches Werkchen in Schulen aller Staaten 
Eingang finden, und der läͤngſt gefühlten Bedürfniſſe abgeholfen werde. — Um 
den Ankauf recht zu erleichtern, ſoll die kleine Pränumeration von 6 Sgr. Statt 
finden, und wer 25 auf einmal nimmt, erhaͤlt noch 1 Exemplar frei 3 
Leipzig, im Monat Februar 1828. 3. J. Schladebach, als Verleger. 
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ee en ne 
Sonntag den 9. März werden die Ha niſtinnen im 
Frommſchen Gartenlokale die reſp. Geſellſchaft mit Spiel und G ang unterhalten. 
a Im Baͤrenwinkel eee aten 
ei d Harfeniſtinnen Sonntag den 9. und Montag den 10. d. 
eine Abendunterhaltung geben. n de 
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unterricht a Anzeige. i 
Um einige freie Stunden quszufüllen, wünſche ich Kindern aus anftändigen 
Familien in ihrem Hauſe Elementarunterricht zu ertheilen. Auch bin ich erboͤthig. 
junge Mädchen in freier Handarbeit zu unterrichten; ſollten zu dem Zwecke ſich 
mehrere vereinigen, kann dieſes in meiner Wohnung Heil. Geiſtgaſſe N 933. 
geſchehen. l Laura Schmidt. 


— 


Ser Gefundene Sache. a 

Bei der am 19. Februar c. im Hotel de Berlin Statt gehabten Redoute, 
iſt ein weißes mit Stickerei verſehenes Tuch gefunden worden. Der Eigenthümer 
kann ſolches im Intelligenz-Comptoir gegen Erſtattung der Inſertionskoſten in 
Empfang nehmen. f n 


— 4 A Wàun 3 1 1 N 3 a 
Das in dem Dorfe Worle in der Webern belegene ehemalige Ruſchſche 
Grundſtuͤck, welches in 31 Morgen nutzbarem Acker⸗ und Wieſenlande ohne Gebäude 
beſteht, iſt unter annehmlichen Bedingungen zu verkaufen oder zu verpachten, und 
kann den 1. Mai d. J. übernommen werden. Nähere Nachricht ertheilt der Eigen— 
thuͤmer dieſes Grundſtuͤcks an der Radaune gegen den. Karpfenfaugen hieſelbſt 
M 1703. f 2 
EOIIOOIIOGSOOOPOSOORZOOOOOOOOOOO0O02OEN0O 
Da uns die jetzige Witterung bei dem herannahenden Fruͤhlinge, einen © 
baldigen Gebrauch unſererer Bleiche erwarten laͤßt, fo halten wir es für unfere 63 
5 Pflicht, ſolches unſern geehrteſten Kunden, Einem hohen Adel und Publiko er- @ 
> gebenft anzuzeigen, und die Bitte ergehen zu laſſen, das Zutrauen, def: & 


® 


A fen wir uns ſchon feit längerer Zeit zu erfreuen hatten, uns auch in Zu⸗ 


chterin der Hoͤniſchen Blei 
= 


. — 61. — 
F rung Anlegen h der Handlu 
ein in deter Fee gelbe Danke a0 ae en Drehergaf 
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Se ö2eöeir 25 
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Lin junges gebildttes Mädchen wünſcht in ‚einem gagement 
iu Anden, htte 25 
1 2 i dr 2 &) Pr 

Die Beuutzung an Ober- und Unterfruͤchten des Gartens in Sugerhaw mer 
mit einer bequemen Wohnung, ſoll auf drei Jahre gegen nachzuweiſende Sicher⸗ 
heit für den a ——j— Inſtandhaltun des Gartens verpachtet, auch 

das Treibhaus mit überlaſſen werden. Liebhaber können ſich in Hochſtrieß V 6. 
des Nachmittags melden, wo ihnen die Bedingungen bekannt gemacht werden ſollen. 
Auch ſind daſelbſt in bus ee eee e den Sommer uber 
oder auch auf längere Zeit zu dermiethen, weswegen ſich an den Herrn Ger pelt 
in Silberhammer zu wenden ſeyn wird. re Wet 
a In der Eiſen⸗ und Stahlwaarenhandlung am Glockenthor find fortwäh⸗ 
tend eiſerne geaichte und geſtempelte Gewichte, meſſingene Einſatz⸗ und meſſ. Stuͤck⸗ 
Gewichte, Waageſchaalen und Waagebalken in allen Sorten, und einige eiſerne ver⸗ 
zinnte Kochtöpfe auf den billigſten Preis zu haben, fo wie noch zwei Koch? und 
Bratöfen, zm Heerde einzumauern, das Stuͤck zu 17 h Joh. Baſtlewski. 
Mein Bruder, Herr G. A. Gottel hat die e Firma per 
Procura zu zeichnen. C. 3. Gottel. 

Danzig, den 4. März 1828. 5 8 
Lum Hamburgischen unpartheiischen Correspondenten werden Mitleser 
gesucht, Langgasser Thor N RE 35595 e 

f Es wuͤnſcht Jemand bei Herrſchaften zum Schneiden und Weißnehen tage: 
weiſe plaeirt zu werden. Näheres Beutlergaſſe 2’ 615. zwei Treppen hoch. 

Da ich mich als Schornſteinfegermeiſter etablirt habe, ſo erſuche ich Ein 
hochgeehrtes Publikum ganz ergebenſt, mic als junger Anfänger geneigteſt zu ber 
ruͤckſichtigen; und verſpreche ich einem jeden mir Zugethanenen fuͤr den dilligſten 
preis und prompte Aufwartung zu arbeiten. n 

3. w. Fritze, Altſtäͤdtſchengraben M 410., und nicht wie in der vo⸗ 
tigen Anzeige durch einen Fehler W 510. gefagt worden iſt. 
Einen Thaler Belohnung N 
Dem, der eine kleine gelbe Mopshuͤndin (Nelly von Strohteich) mit einem C. 8. 
bezeichneten Halsbande Brodbaͤnkengaſſe * 670. zuruͤckbringt. 3 
Ein Hof im Danziger Werder 13 Meile von der Stadt, mit 2 Hufen cul⸗ 
miſch Land, iſt unter billigen Bedingungen zu derkaufen. Naͤhere Nachricht erhalt 


man im Hinterhauſe Langenmarkt As 424. 


+ 


ham + .. 
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na den 15 d. M., Aue a Tahzyerghügen in der Res. 
. ©,s0Urge; der neuen, Humanitas wozu die res itglieder mit ihren Familien 
75 nr einladet 1 N 5 Dre domi te. ; 


Ein ir im "Danziger, Weder 3 W ven der Stadt, mit 4 Hufen cul⸗ 


* wi. 
13203 


0 SCH, ga ift mit 5 8 un aten — W Das Ni: 


nn 


** 


9115 N 
D 79 ER, 005 =. ern ein Logis, beftehend aus acht Zimmern, eigener 
Kuͤche, Keler, Boden und Stallung ie vier Pferde de We 0 ag gleich zu 
1 Das Naͤhere Ma 
Das gehnhans dgrube . 95 Sal, 000 und Garten. it iu 
amiet hen. "Näheres daruͤ 4 undegaſe e 
e Haͤuſer Hundega n 
g Nn ae 887. > 
* und Poggenpfuhl N 188. ſind zu verkaufen oder auch zu vermie⸗ 
5 ihn 10 Oſtern d. 3 3. zu ah. Das Naͤhere erfährt man am gen 
Graben M 2087. 
Pundegaſſe NZ 348. iſt ene e ompioictube ebf Kammer und einer Meinen 
Vorſiube zu vermiethen. 
Z3iowdei Stuben nebſt freiem Eintritt in de 4. Garten ſind in Lengefahr zu ver⸗ 
miethen. Nachricht giebt der Schmiedemeiſter erlach dafeldft, 
In dem Haufe Langgaſſe N? 407. ſind zu Oſtern rechter Ausziehzeit d. J 
zu vermiethen 
4) die Untergelegenheit, beſtehend in 5 Zimmern, Kuͤche, Keller, Sptiſekammer 
und ſonſtigen Bequemlichkeiten nebſt Stalung auf 4 Pferde und Gelaß für einen 
5 Wag en, 
: 155 ein Stall auf 6 Pferde mit der nach der KHundegaffe durchgehenden Wa⸗ 
gen: Nemife, Futtergelaß und einer Kutſcherwohnung. 
2 Nachricht ertheilt der Commiſſionair Fiſcher, Brodbänkengaſſe IV? 659. 
a Poggenpfuhl J 386. ſind in der zweiten Etage 2 gegenuͤberliegende Stu⸗ 
ben 988 Kuͤche und Boden zum Polzzelaß zu r und zu rechter Zeit zu 
beziehen ö 
Langefuhr W 40. ſind 7 bis 10 N nebſt Stall und Garten zu 
vermiethen. 


In der großen Hoſennöherbaſe 677. iſt eine Stube nach vorne, an 
einen oder zwei einzelne Mannsperſonen zu e und gleich in beziehen. 


. Beilage. 
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Wen Beilage zum Danziger Intelligenz⸗Blett. 2 RR Kr 


No. 58. Sonnabend, den 8. März 1828. 
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2 un e n. 2 
In der Longgaſſe M 60. find 2 Zimmer nach vorne drei Treppen hoch, 


an einzelne Herren zum 1. Mai zu vermiethen. 


An der Radaune N 1688. iſt eine Oberwohnung mit 2 Stuben, Kam: 
mer, Boden, Küche und eigener Thuͤre zu vermiethen und Oſtern zu beziehen. 


In dem Haufe Heil. Geiſtgaſſe . 982. zwei Treppen hoch, iſt ein ſehr 


bequemes Logis beſtehend aus 3 Stuben, eigener Kuͤche, Apartement und Boden 
an ruhige wo möglich Kinderloſe Familie zu Oſtern rechter Ziehzeit zu vermiethen. 
Nähere Nachricht Fiſchmarkt N 1599. 

In der Johannisgaſſe W 1244. gegen die Dominikanerkirche ift eine Stube 
en einzelne Herren Oſtern vechter Ziehzeit zu vermiethen, und kann auch gleich de: 
zogen werden. u : 

Hinter dem Stift iſt ein Haus nebft Stall zu vermierhen. Näheres zu er⸗ 
fragen Pfefferſtadt J 120. BR 
In Heiligenbrunn ift eine Wohnung von zwei Stuben, Küche, Boden und 


Keller zu vermiethen und gleich zu beziehen. Das Nähere zweiten Steindamm e 


386. Morgens 9 Uhr. 


Baumgartſche⸗ und Paradiesgaſſen⸗Ecke 2 1001. iſt die untere Gelegen⸗ 
heit nebſt Backhaus, ſo wie auch der gegenuͤber ſtehende Stall und Wagenremiſe 


zu Oſtern rechter Ziehzeit zu vermiethen. Das Nähere Aten Damm , 1281. 


Heil. Geiſtgaſſe M 919. find noch 2 Stuben, gleich der Erde, an ruhige 
einzelne Perſonen von Oſtern ab zu vermiethen. Das Naͤhere ebendaſelbſt zwei 
Treppen hoch. 5 75 = 

Zweiten Damm NE 1287. iſt eine Stube nach vorne an einzelne Perſonen 
zu dermiethen. a 2 . 5 f 1 6 ) 

Seifengaſſe N2 952. ift eine Unterſtube nach der Vorderfeite hinaus nebſt 
Schlafkabinet, mit und ohne Meubeln, an einen einzelnen maͤnnlichen Bewohner 
zu vermiethen. 


Fiſchmarkt W 1610. ift eine Wohnung mit 2 Stuben, Küche, Hof und 


Keller zu vermiethen und Oſtern rechter Zeit zu beziehen. Nähere Nachricht Brei⸗ 


tegaſſe AZ 1143. 


Zwei aus gemalte Stuben gegeneinander, ſowohl mit als ohne Meubeln, 
nebſt Garten find zu vermiethen. Zu erfragen Eimermacherhof gelbe Reihe M 1750. 


Das aus einer Unter⸗ und Oberwohnung, Stall, Hof, Gärtchen und Wieſe 
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beſtehende Grundſtück e 555. hinter dem Pockenhaufe iſt zu bermiethen. Die 
; Bae erfährt man Haͤkergoſſe W 1437. nn b 2 


Ne 


: n ͤ w 0 ne 
Montag, den 10. März 1828, ſoll auf freiwilliges Verkangen in dem 

Haufe Wollwebergaſſe No. 1994. an den Meiſtbietenden gegen baare Erlegung der 
Kaufgelder in grob Preuß. Courant oͤffentlich ausgerufen werden: . 

1 kleine goldene Damenuhr, 1 acht Tage gehende Tiſchuhr in ſchwarz lackirtem 
Kaſten mit Alabafterpfeiter, eine runde ſchildpatine Tabatiere, ein Ring mit einem 
Cacniol, 2 kleine Perſpective, 1 großer Wandſpiegel im nußbaumnen Rahmen, ein 
nußbaumne Comptoir⸗Schlafbank, 1 Himmelbettgeſtell, 1 mahagoni Eck⸗ und einige 
andere Tiſche, 1 eſchenes Eckglasſpind und diverſe Stühle, 1 Dresdener blau und 
weißes und 1 Berliner weißes Kaffee⸗Service, einige fayencene Schuͤſſeln und Kaͤnn⸗ 
chen, kriſtallene Waſſerflaſchen, zinnerne Schuͤſſeln, Teller, Warmbecker und dergl., 
1 kupferne Fußflaſche, meſſingene Theemaſchienen, Kannen und Leuchter, 2 lackirte 
Theebretter und einige Paar Meſſer und Gabeln, mehrere Tischtücher und Serviet⸗ 
ten, Bettbezuͤge und einige Vetten, imgleichen mancherlei Haus: und Leibwaͤſche, und 
Damenkleider, beſtehend in 1 nußfarbenem ſeidenen Ueberrock mit Marder beſetzt 
und Grauwerk gefüttert, 1 Choksladefarbenen dito mit dito und dito und mehrere 
Ueberroͤcke, verſchiedenartige Kleide in Wolle, Seide, Kattun und Petinet, diverſe 
Tuͤcher und dgl. mehr. Ferner: ; A a 

eine kleine Elcktriſirmaſchiene | 

und 1 vierſitziges Cariol mit eiſernen Achſen, 1 Bibel in 3 Folio-Bänden und eine 
Parthie diverſe Buͤcher. . 


Dienſtag, den 11. März 1828, Vormittags um 10 Uhr, werden die Mak 
fer wilke und Jantzen im Haufe Brodbaͤnkengaſſe N? 665. aus der Kuͤrſchner⸗ 
gaſſe kommend rechter Hand durch offentlichen Ausruf an den Meiſtbietenden gegen 
baare Bezahlung in grob Preuß. Cour. verkaufen: 

: Eine Parthie friſche Holl. Voll- Heringe beſter Qualität vom letzten Fange, be 
ſtehend in 1, 2, 4, 3 und 5 Tonnen. f 5 
Montag, den 17. März. 1828, foll auf freiwilliges Verlangen in dem Hau: 

fe Brodbaͤnkengaſſe sub Servis⸗No. 709. an den Meiſtb ietenden gegen baare Erle, 
gung der Kaufgelder in grob Preuß. Eon, oͤffentlich ausgerufen werden: 3 
2 mahagoni Secretaire mit weißer Marmorplatte, I eichenes Schreibeomptoie 
und 1 geſtrichenes, 1 mahagoni Schreibtiſch, 2 mahagont, imgleichen nußbaumne 
und gebeitzte Commoden, mehrere große und kleinere Pfeiler- und Wandſpiegel in 
mahagoni, vergoldeten, nußbaumnen und andern Rahmen, 2 Tiſche mit polierter 
Marmorplatte, 1 großer mahagoni Klapp⸗ und 2 dergleichen halbrunde Tiſche aus 
vollem Holze und mehrere geſtrichene, gebeitzte und auch nußbaumne Klapp⸗, Schenk⸗, 
Thee⸗, Anſetz⸗ und Kuͤchentiſche, I mahagoni Sopha mit Pferdehaartuch beſch la⸗ 
gen, 1 Stuhl mit Stahlfedern und diverſe gebeitzte Stühle mit pferdehaarnen, Pate 
tunen und leinwandnen Einlegekiſſen, eſchene, nußbaumne und diverſe geſtrichene 
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Kteider⸗, Schenk, Linnen⸗ und Küchenſchraͤnke, imgleichen 1 geſtrichene Garderode 
und 2 Bücher⸗Repoſitoria, 1 Sopha⸗ und mehrere Himmelbettgeſtelle und 1 Schlaf⸗ 
banf, 4 Kugel-Karafinen, Champagner., Wein: und Biergtäſer, Plattmenagen, Fla⸗ 


ſchen und 1 Stocklaterne, 1 Berliner und 1 Dresdener Porzellan- Kaffee: Service, 


jedes auf 18 Paar Taſſen, imgieichen 1 roth und weißes porcelan dito auf 29 
Taſſen und verſchiedene porcelane Kannen und Taſſen, diverſe fayencene Terrinen, 
runde und ovale Schuͤſſeln mit und ohne Glocken, Salatiers, Fruchtkoͤrbe u. Sup⸗ 
pennäpfe ꝛc., feine gezogene e e, und Servietten, Fenſtergardienen, leinwand⸗ 
ne und boyene Rolleaus, Pferdehaar: und Seegras⸗Matratzen, wattirte Bettdecken, 
Daunen⸗ und Federbetten und Kiffen, mehrere Veſtech Meſſer und Gabeln, 1 ſte⸗ 
hender Bratenwender, 1 großer kupferner Waſchkeſſel, blecherne Filterirkannen, mef⸗ 
fingene Leuchter, meſſingene und lackirte Spucknaͤpfe und ſonſt vieles vnd mancher⸗ 
lei kupfernes, zinnernes, meſſingenes, eiſernes, blechenes, hoͤlzernes und irdenes 
Haus- und Küͤchengeraͤthe und andere nuͤtzliche Sachen mehr. Ferner: 

1 Flügel, 4 Notenpulte mit blecherne Leuchter, 1 Violine, imgleichen mehrere 
geſtickte Nett⸗Hauben, Filee⸗Fraiſen und Shawis, einige hundert Naͤhnadeln, meh; 
rere Dust bunte Schnürbänder, weiße Gage; Streifen, Geldboͤrſen mit Schloͤſſern 
und mit Schieberinge, Gürtelſchnallen und lederne Gürtel, verſchiedene Paar Haken 
und Oeſen zu Armbänder, 1 Strickring, 1 Nähſchraube, 7 Tambour⸗Etuis, meh⸗ 
rere ſchwarze Kreuze, Ohrringe und Tuchnadeln. ee 


Sachen zu verkaufen in Danzig 

a) Mobilia oder bewegliche Jochen. a 
Franz Maria Farina, älteſter Diſtillateur des aͤchten Eau de Cologne, 
Klökergaſſe No. 4711. zu Cöln a. N., beehrt ſich Ein geſchaͤtztes Publikum zu be⸗ 
nachrichtigen, daß er in Danzig eine Haupt⸗Niederlage feines Eau de Cologne der 
Modehandlung Brodbaͤnkengaſſe No. 697. uͤbertragen hat, wo daſſelbe einzig und 
allein in ſeiner anerkannten Guͤte und Aechtheit ſtets zu den feſtſtehenden Prei⸗ 

ſen zu haben iſt, 

die Kiſte à 6 Flaſchen zu 2 Rthl 15 Sgr., 
die einzelne Flaſche 5 15 Sgr. 
8 desgl. zweite Sorte 10 Sgr. 


Aecht englische Universal: Glanz - Wichse 
von G. Fleetwordt in London, 
weiche das Leder vorzuͤglich unterhalt, das tiefſte Schwarz und Spiegelglanz glebt, 
iſt fortwaͤhrend in Krucken von 2 Pfund, womit man mehrere Monate ausreicht, 
nebſt Gebrauchs⸗Zettel à 6 Sgr. zu haben in der Modewaarenhandlung Brodbaͤn⸗ 
kengaſſe No. 697. 5 ö 
Schone Holl. Voll⸗Heringe in 1, 3, k und ganzen Tonnen, fo wie auch 
vorzüglich ſchone Suͤßmilchkaͤſe werden derkauft Heil. Geiſtgaſſe No. 957. bei 
5 G. F. Focking. 
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73 Indem ich mein vollständig ass orüirtes Lager von ordinairen, mittels 
und leinen Tuchen, aus den anerkannt besten Fabriken, von veritabeln Ing. 
lischen, Deutschen und Hollundischen Casimiren in den neuesten Modefarben ° 


und von Billard. T uch, Futter- Flanellen, Boy und Calmucke bei Einem verchr. 


lichen Publikum in Erinnerung bringe, verbinde ich hiemit die ergehene Au- 


zeige, dafs ich so eben eine Sendung der neuesten Drap de: Danies und Cir- 
" esssiennes erhalten habe, die ich, wie überhaupt mein ganzes Lager zu den bil- 
ligst möglichen aber festen Preisen zum Verkauf stelle. 


Danzig, den 5. März 1828. Friedr. Reinick, Schnüſſelmarkt M 712. 
i Auf der Schäferei auf dem Ziegelhofe ift fortwährend Acht Bruͤckſcher Torf 
zu haben. f Berrmann. 


Starke Syrop von vorzuͤglicher Qualität in Gebinden wird verkauft Lan⸗ 
genmarkt * 491. bei C. 3. Gottel. a 
Braunroth in L und 13 L Faͤſſer wird verkauft Langenmarkt W 491. 
bei C. 3. Gottel. f : 


Bei Peter F. E. Dentler jun Zten Damm No. 1427. 


gingen von der Frankfurter Meile vorläufig mit ber Poſt ein: 

Wiener ſeidene Locken in allen Haarfarben, geſchmackvolle Damen; 
taſchen und Kober, Porzelan Taſſen und dergleichen Sachen mehr. Bei diefer Ge: 
legenheit empfiehlt er zugleich fein Lager von Seifen, beſtehend in Mandel a 14 


BE pr. Dutzt, Transparent a 1 Auf, Kugel & 75 Sgr, und 15 Sgr. pr. Stu 
Palm 8 f 


a 20 Sgr. pr. Dust, Windfor, aͤcht Engl. feinfte er . 
(vom Koͤnigl. Großbrittan. Hoflieferanten in London eingekauft) 
2 25 Sgr. pr. Uu von 6 Scuͤcken, mittel a 20 Sgr. pr. U von 12 Stücken. Ber⸗ 
liner nachgemachte, indeß auch ganz vorzuͤglich a 19 Sgr. pr. Dust. Ferner 
Damen⸗ und Herrenſtruͤmpfe um damit zu räumen zum niedergeſetzten 
Preiſe von 14, 12, 12, 23, 24 und 3 N pr. 2 Dutzt, und bittet um guͤtigen 
Zuſpruch. 2 23 

Ein Gewüͤrzladen mit allem Zubehoͤr iſt zu verkaufen. Das Nähere Lang⸗ 
gaſſer Thor M 45. 8 
In der Beutlergaſſe AP 612. iſt eine gute Elendshaut zu verkaufen. 


Engliſche Strickbaumwolle und Vigogne⸗Strickgarn 
in allen möglichen Sorten, verkauft bei anerkannt auter Waare zu ganz wohlfeilen 
Preiſen Ad. Dan. Roſalowsky, Langgaſſe M 58. neben dem Thore. 


Jener Der ſicher ung. . 
Versicherungen gegen Feuersgefahr werden für die zweite Ham 
burger Assuranz Compagnie angenommen; Langenmarkt No. 491. vou 
a . 2 C. H. Gottel. 


